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Abt Berchtold Müller aus Engelberg firmte die 32 Jugendlichen der ersten Oberstufe in der Kirche Sins. Bild: C. Bisch
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Offen: Täglich von 17 bis 24 Uhr, Freitag bis 01 Uhr
Luzernerstrasse 31 | CH-5643 Sins | Tel. 041 789 78 78

Geniessen Sie einen auserlesenen
Tropfen in unserer Weinbar
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G R O S S A U F L A G EG R O S S A U F L A G E

Freitag, 10. Juni 2011
In über 13’500 Haushalte des Oberfreiamtes und der
angrenzenden Gebiete des zugerischen Ennetsees.

Firmung in Sins

Hände und Füsse von Christus sein
Abt Berchtold Müller aus
Engelberg spendete am vergan-
genen Sonntag 32 Jugendlichen
in der Pfarrkirche Sins das
Sakrament der Firmung.

«Christus hat keine Hände, nur unsere
Hände; er hat keine Füsse, nur unsere
Füsse.» Dieser Gedanke stand im
Zentrum des diesjährigen Firmgottes-
dienstes in Sins, der von Diakon
Matthias Vomstein und Katechetin
Cornelia Weyermann gemeinsam mit

den Jugendlichen und einem Eltern-
team vorbereitet worden war. Das
Thema «Händ und Füess» hatte die
Jugendlichen auch während der Firm-
vorbereitungszeit beschäftigt. Eine
grosse Rondelle mit Hand- und Fuss-
abdrücken zierte die Kirche, und jeder
Firmling hatte eine Glasplatte zum
Thema kunstvoll verziert. Die Werke
wurden in der Kirche ausgestellt.

Auseinandersetzung mit dem
Glauben

Es bestehe eine grundsätzliche
Spannung im Christlichen Glauben,

sagte Abt Berchtold Müller in seiner
Predigt. «Einerseits haben wir als
Fundament das Vermächtnis von
Christus, andererseits animiert uns
der Heilige Geist, selbständig zu den-
ken und persönlich Verantwortung zu
übernehmen.» Dies könne zu Uneinig-
keit, Spannungen und Auseinander-
setzungen unter den Christen führen.
«Die Suche nach der Wahrheit ist wich-
tig. Der Heilige Geist ist ein lebendiger
Geist, der uns dazu ermuntert, nach
Einsichten zu suchen», betonte der
Firmspender. Dies solle aber im Geist
des Friedens, der Einheit und der

Liebe stattfinden. «Auseinanderset-
zung ja – Streit nein!», erklärte der
Abt. Die Gaben des Heiligen Geistes
seien auch Aufgaben: Freundschaft,
Güte, Treue, Selbstlosigkeit, Freude
und immer wieder die Liebe. «Der
Heilige Geist soll euch beistehen,
damit ihr Verantwortung übernehmen
und euer Leben in Liebe und Freiheit
gestalten könnt.»

Intensive Vorbereitungszeit
Diakon Matthias Vomstein berichte-

te von weiteren Etappen der Firmvor-
bereitung, einem Besuch beim Firm-
spender in Engelberg, dem Entschei-
dungsgottesdienst und der Versöh-
nungsfeier. Zum Andenken an die
Firmung übergab er den Jugendlichen
eine Bibel, ein Geschenk der Kirchge-
meinde Sins. Die besonders eindrück-
liche musikalische Umrahmung des
Gottesdienstes gestalteten die Klarinet-
tistin Simone Glauser und ihr Schüler
Janis Birrer. Im Anschluss an die Feier
spielte ausserdem die Musikgesell-
schaft Sins auf, während die Kirch-
gemeinde zu einem Apéro auf dem
Gemeindeplatz eingeladen war. 

Cornelia Bisch
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